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Projektname: Hotel Roomers

Adresse: Gutleutstraße 85

PLZ/Ort: 60329 Frankfurt

Land: Deutschland

Fertigstellungsdatum: 1. Mai 2009

Name des Unternehmens, 
das das Projekt einreicht: Rosen Immobilien GmbH & Co. KG

Adresse: Guiollettstraße 54

PLZ/Ort:  60325 Frankfurt am Main

Land: Deutschland

Tel.: 069 / 71 71 299-0

Fax: 069 / 71 71 299-50

Ansprechpartner für „Hotel-
immobilie des Jahres“: Bruno Kozminski

Funktion: Geschäftsführer

E-Mail: office@rfr-holding.de

Funktion in Zusammenhang 
mit dem Projekt: Projektentwickler

 

Steckbrief:

Hotelname: Hotel Roomers

Kategorie (*****):

Anzahl der Zimmer:  117 Zimmer und Suiten

Zimmergrößen: 17 - 42 qm

Betreiber: RUR Hotelbetriebs GmbH

Eigentümer:  Rosen Immobilien GmbH & Co. KG

Projektentwickler: Rosen Immobilien GmbH & Co. KG

Beschreibung der Gastronomie-Outlets (u. A. Anzahl, Stil, 
Küche, Sitzplatzkapazität):
Ein Restaurant: 90 Sitzplätze innen, 50 außen. Hier gibt es das 
Beste aus aller Welt. Der Fokus liegt auf unterschiedlichen, 
sehr hochwertigen Fleischsorten. Im Bereich des Restaurants 
spielt Kommunikation eine sehr große Rolle. Um den jeweili-
gen Stimmungen der Gäste gerecht zu werden, sind mit der 
Einrichtung des Restaurants drei unterschiedliche Bereiche 
kreiert worden. Der leichteren Kommunikation unter den Gäs-
ten dienen niedrige Rückenlehnen, ein offenes Raumkonzept. 
Als Treffpunkt auch für Frankfurter verfügt das Restaurant 
über einen eigenen – hotelunabhängigen – Eingang.

Eine Bar; ca. 50 Sitzplätze. Hier werden sehr hochwertige, 
klassische Drinks angeboten. Die Bar selbst ist in der Mitte des 
Raumes. Das fördert die Kommunikation der Gäste unterein-
ander sowie mit den Mitarbeitern. Gleichzeitig verdeutlicht es: 
Hier stehen die Getränke im Mittelpunkt. Gäste, die es eher 
distanzierter mögen, nutzen die Sitznischen. Die Roomers Bar 
wurde von der Fachzeitschrift ‚Mixology‘ zur Bar des Jahres 
2010 im deutschsprachigen Gebiet nominiert.

Wie im kompletten Hotel (außer dem Spa & Tagungsbereich) 
sind die Bereiche der F&B Outlets in gedeckten Farben (Erd-
töne dominieren) und warmen, echten Materialien gestaltet 
(geöltes Holz, Stoffe, Felle etc.). Immer wieder fallen einzelne 
herausragende Objekte auf (z.B. hochglanz lackierter Bartre-
sen). Das Interieur wurde bewusst gegensätzlich zur Umge-
bung gestaltet. Gäste dürfen sich hier wie in einer heimeligen 
und behüteten Welt fühlen.

Sonstige Einrichtungen, wie bspw. Wellness, Tagung, Fri-
seur:
Tagungsbereich: 2 kleine Besprechungsräume (max. jeweils 
12 Personen), ein Vortragsraum für 25 Personen (im Kinostil); 
neueste Technologien selbstredend. adäquat zum Rest des 
Hauses bietet das Roomers bewusst ausschließlich Räumlich-
keiten für kleinere Gruppen mit sehr gehobenen Anforderun-
gen.
Wellnes: Fitnessraum, Dampfbad, Sauna, Massageliegen, Jac-
cuzi, Glaschipsliegen.

Im Gegensatz zum übrigen Haus steht das sechste Geschoss 
– gestalterisch – im kompletten Gegensatz zu den sehr war-

men, ja fast burlesken Hotelzimmern und Bereichen im Erdge-
schoss. Hier wurde – den Outlets entsprechend – auf helle 
Farben, großzügige Raumkonzepte und offene Räume geach-
tet. Der verantwortliche Architekt griff den augenblicklichen 
Trend des Verschmelzens von Arbeit und Freizeit auf und führ-
te daher die Tagungsmöglichkeiten sowie den Wellnessbereich 
zusammen auf eine Etage. Durch die Gestaltung (offene, helle 
Räume) sowie die Lage der Outlets (6. Etage) erfassen die 
Gäste beim Betreten der Bereiche ein Gefühl der Weitsicht so-
wie Freiheit. Um die Einzigartigkeit des Produktes auch in der 
6. Etage fortzuführen, wurden sämtliche Möbel und Wellness-
facilities speziell für das Roomers gestaltet und umgesetzt. So 
sind z.B. die Glaschipsliegen in Zusammenarbeit des Architek-
ten zusammen mit Klafs speziell für das Roomers entwickelt 
(ebenso die Sauna & der Jacuzzi). Der Wellnessbereich wirkt 
wie ein Holzmonolit aus dem die einzelnen Facilities heraus 
gefräst wurden.

Betriebskennziffern/ Belegung/ Durchschnittszimmer-
preis/ Umsatz (auflaufend oder Budget):
Belegung:   71%
Durchschnittszimmerpreis:  € 143,00
Umsatz:    € 7.340.000

Kurze Unternehmensdarstellung:
Die RFR Holding hat in den letzten 25 Jahren ein Immobilien 
Portfolio zusammengestellt, das sicher zu den exklusivsten der 
Welt gehört:  mit Klassikern der Architekturgeschichte wie das 
Seagram Building in New York von Mies van der Rohe oder das 
berühmte Lever House von Skidmore, Owings & Merrill; mo-
derne Bürogebäude, Luxus-Eigentumswohnungen, Trendho-
tels und Shopping-Center in bester Lage. Ihre Engagements in 
New York führten sie auf dem internationalen Markt nach 
vorn. 

Beim Roomers brachten die RFR ihr Know-how und ihre Er-
fahrung auch auf dem Deutschen  Immobilienmarkt ein. Immo-
bilienentwickler Aby Rosen und Michael Fuchs planten bereits 
2006 die erfolgversprechendste Lösung für das Bürohaus in 
Frankfurt. Nach dem Auszug des letzten Mieters entschlossen 
sich die Eigentümer, eine neue Thematisierung vorzunehmen. 
Die dafür gegründete Rosen Immobilien GmbH & Co. KG  entwi-
ckelte schließlich gemeinsam mit den bekannten Frankfurter 

Hotelimmobilie des Jahres 2010  
Bewerbung

Hotelprofis  Micky Rosen &  Alex Urseanu ein Design-Hotel-
konzept. Im Wettbewerb mit der Frankfurter Hotelszene woll-
ten sie etwas Neues und Einzigartiges schaffen, einen neuen 
Maßstab setzen. 

Prägnante Beschreibung der Preiswürdigkeit des Bewerbers: 
Ein leer stehendes Bürogebäude aus den 80-er Jahren war es. 
Im Herzen der Business Metropole, nur wenige Meter vom 
Main entfernt (Gutleutstr. 85, Ecke Wiesenhüttenstraße). Bis 
sich das optimale Team aus Projektentwicklern, Eigentümern, 
Betreibern und Architekten fand, um das Gebäude zeitgemäß 
– also auch mit Wert auf Wirtschaftlichkeit und Nachhaltigkeit 
– zu thematisieren. So entstand als revitalisierte Immobilie das 
Roomers Hotel, Member of Design Hotels. Schon vor seiner 
Eröffnung im Juli 2009 munkelten Branchen Insider und die 
Frankfurter In Szene vom außergewöhnlichsten Hotel der 
Stadt. Der Erfolg bestätigt sie.

Architektonisch gelang eine innovative Synthese aus alt und 
neu. Städtebaulich voll integriert. Die erhaltenen Linien des 
ehemaligen Bürogebäudes zeigen sich eher klassisch; aufse-
henerregend dazu der Dachaufbau für 680qm Konferenz- & 
Spa-Landschaft, exklusiv fürs Roomers entwickelt, mit einzig-
artiger Skylounge in der markant hohen Glaskuppel.

Der begrünte Patio, eine unerwartete Oase, dient als zusätzli-
cher Lebensraum. Für Hotelgäste wie für die Besucher des 
Roomers Restaurant und der stylishen Roomers Bar, die be-
liebter Treffpunkt für Frankfurter wie Gäste aus aller Welt ist. 
Auch das Restaurant erfüllt mit Ambiente und kulinarisch die 
Wünsche anspruchsvoller Genießer.

Insgesamt eine harmonische Gestaltung, die im Kontrast zum 
sonstigen Frankfurt unmittelbar mit Betreten der Lobby in eine 
andere Welt zieht. Ein Ort, der Rückzug vom hektischen Alltag 
erlaubt. Gedeckte Farben und sinnlich burleskes Ambiente 
verschmelzen zu Räumen voller Gefühl, Leidenschaft und See-
le. Dazu erfüllt das Roomers einen hohen Anspruch an Service, 
Qualität und Design.

Besondere Aspekte im Zusammenhang mit Nachhaltig-
keit und/oder Green Building:
Nach temporärem Leerstand einer ehemals als Bürogebäude 
geplanten und genutzten Immobilie strebte man die Revitali-

sierung des Gebäudes an. Eine Lösung, die im Sinne der Nach-
haltigkeit gleichzeitig wirtschaftlich sein und der Werterhaltung 
oder besser noch dem Wertzuwachs von Bestehendem dienen 
sollte. Dies ist mit entsprechenden Um- und Anbauten sowie 
Aufstockung und Modernisierung (Dachaufbau, begrünter Pa-
tio etc. – s.o. und Fotos) auf einzigartige Weise gelungen. Durch 
die Aufstockung erfolgte eine städtebauliche Nachverdichtung 
ohne zusätzliche Baulandflächen zu benötigen. Das Roomers 
Hotel fügt sich harmonisch ins Stadtbild und brachte stadtpla-
nerisch für diesen Standort auch durch die höherwertige Nut-
zung eine Aufwertung. Die Immobilie selbst ist durch die Mo-
dernisierung und Umnutzung als wieder neuwertig zu 
beurteilen, wodurch sich die Lebensdauer des Gebäudes er-
heblich verlängert. Selbstverständlich wurden zeitgemäße, 
energieeffiziente Konstruktionen und Anlagen für eine wirt-
schaftliche Nutzung eingesetzt.

Preisstruktur (Preisspanne für verschied. Zimmerkategorien):
Superior Zimmer:  € 170,00 - € 380,00
Deluxe:  € 270,00 - € 550,00
Suite:  € 370,00 - € 850,00

Zielgruppe:
Youbalts: young (wobei das nicht mit dem Alter, sondern mit 
dem persönlichen Befinden zusammenhängt), urban, business 
and leisure travellers; gerne auch ‚global nomads‘ genannt. Ge-
dacht ist eine zeitgemäße Unterkunft in einer kosmopolitischen 
Stadt nach dem Geschmack moderner, trendbewusster Leute, 
die traditionelle Hotelklischees ablehnen.

Architekten: Grübel Architekten
Hans-Böckler-Str. 16,
63263 Neu Isenburg

Leistungsphasen  1-5 

a5 Planung GmbH
Mainzer Strasse 15
65185 Wiesbaden
Leistungsphasen HOAI 6-8 und Projekt-
steuerung
 

Innenarchitekten: Oana Rosen, Rosen Architekten
Westendstr. 46
60325 Frankfurt/M.
(EG bis einschließlich 5.OG mit Restau-

rant, Bar, Patio)

Nik Schweiger , Biorhythm mo-
dern recreation GmbH
Zehdenickerstrasse 1
10119 Berlin
(6.OG, der Konferenz- & Spa-Bereich. 
Hierfür erhielt er bereits den Award für 
Deutschlands besten Innenarchitekten.)

Projektsteuerung: a5 Planung GmbH

Bauzeit: 2007 - 2009

Investitionskosten (exklusive 
Grundstück): ca. 23 Mio €

BGF (ober-, unterirdisch): 5900 m², 1500 m²,

Stellplätze (innen/außen): 30 Stellplätze + öffentliches 
Parkhaus im Nachbargebäude

Anzahl  Mitarbeiter (Festan-
gestellte/Teilzeitkräfte)

ca. 80 Mitarbeiter

Mitgliedschaften: Design Hotel

Betriebskonzept : Vollhotel
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Hotelimmobilie des Jahres 2010  
Teilnahmebedingungen

Punkt 1: Auswahlkriterien

Alle Hotelprojekte, die zwischen Januar 2009 und Juni 2010 

fertig gestellt wurden können an dem Wettbewerb teilneh-

men.

Punkt 2: Erlaubte Anzahl an Projekten

Jedes Unternehmen kann maximal 2 Projekte einreichen, so-

fern diese den Teilnahmebedingungen entsprechen.

Punkt 3: Bewerbungsverfahren

Jedes teilnehmende Unternehmen muss für jedes Projekt, 

das eingereicht werden soll, ein ausgefülltes Bewerbungs-

formular zusammen mit einer Projekt-Broschüre einreichen, 

damit der Veranstalter über die Zulassung zum Bewerbungs-

verfahren entscheiden kann. Falls das Projekt von mehreren 

Unternehmen durchgeführt wird, muss die Firma, die die Un-

terlagen einreicht, die anderen Firmen darüber informieren. 

Die Bewerbungsformulare müssen bis zum 31.08.2010 ein-

gegangen sein.

Punkt 4: Bewerbungsunterlagen

Die Bewerbungsmappe muss den Vorgaben des Veranstal-

ters entsprechen (in Deutsch oder Englisch, DIN A4-Format, 

gebunden). Die Jury hat das Recht, unvollständige bzw. nicht 

den Angaben entsprechende Unterlagen nicht zu bewerten.

Punkt 5: Die Aufgabe der Jury und die Nominierung

Alle vollständigen und rechtzeitig eingegangenen Bewer-

bungsunterlagen werden zur Bewertung durch die Jury zuge-

lassen. Die Jury trifft sich im September 2010. Die Jury hat 

die Aufgabe, drei Projekte zu nominieren. Die Entscheidung 

der Jury wird auf verschiedenen, nicht begrenzten Kriterien 

beruhen, wie z.B. Originalität des Konzeptes, technische und 

architektonische Qualität, Design, Serviceangebot, Aspekte 

der Nachhaltigkeit sowie Wirtschaftlichkeit. Die Entschei-

dung der Jury ist endgültig und kann nicht angefochten wer-

den. Unvollständige Bewerbungsunterlagen können aus dem 

Bewertungsverfahren ausgeschlossen werden. Die Jury kann 

mehr oder weniger als drei Nominierte benennen, falls es zu 

einem Ungleichgewicht in der Anzahl der eingereichten Be-

werbungen kommt bzw. aus sonstigen Gründen, die die Jury 

als problematisch bewertet.

Punkt 6: Weitere Unterlagen für die letzte Bewerbungsrunde

Die Unternehmen, deren Projekte von der Jury ausgewählt 

wurden, werden schriftlich über ihre Nominierung informiert. 

Sie müssen gegebenenfalls weiteres Material, wie z.B. eine 

kurze Projektbeschreibung in Englisch und/oder eine CD-

ROM mit Projektfotografien, einreichen. Dieses Material wird 

im Rahmen des hotelforum auf der Ausstellungsfläche aus-

gestellt, die für die Finalisten der „Hotelimmobilie des Jahres 

2010“ reserviert ist.

Punkt 7: Die Verleihung Hotelimmobilie des Jahres 2010

Die Wettbewerbsergebnisse werden während der offiziellen 

hotelforum Gala verkündet, die im Hotel Bayerischer Hof in 

München am Abend des 6.10.2010 stattfindet. Während der 

Zeremonie sollen für jedes Gewinnerprojekt offizielle Vertre-

ter anwesend sein, um den Preis entgegenzunehmen.

Punkt 8: Gleiche Punktzahlen

Es können keine Ansprüche geltend gemacht werden, die das 

Bewerbungssystem, die Wahl der Gewinner, die Entscheidung 

bei gleichen Punktzahlen oder sonstige Aspekte im Verlauf 

des Wettbewerbs betreffen.

Die Unternehmen akzeptieren diese Teilnahmebedingungen, 

indem sie sich für den Wettbewerb anmelden und für „Hote-

limmobilie des Jahres 2010“ bewerben.

Frankfurt, den 27.08.2010              

Bruno Kozminski 

(Geschäftsführer Rosen Immobilien GmbH & Co. KG)

  
Lagepläne
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Sky-Frame steht für grossflächige, rahmenlose Schiebefenster 

mit hohem ästhetischem Anspruch. Sky-Frame zeichnet sich  

aus durch schwellenlose Übergänge, optimale Wärmedämmung 

und erfüllt höchste Sicherheitsstandards. Die einzigartigen  

Sky-Frame-Systeme gehen zusammen mit umfassenden Service- 

leistungen von der Planung bis zum Bau. Erfahren Sie mehr dazu 

unter www.sky-frame.ch

Sky-Frame | R&G Metallbau AG. CH-8548 Ellikon a. d. Thur. T +41 (0)52 369 02 30

Das Maximum für alle, 
die einen gewissen  
Minimalismus schätzen.
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E
in «Egg Chair» von Arne Jacobsen 
oder eine futuristisch geformte Sitz-
landschaft des britischen Visionärs 
Ross Lovegrove in der Lobby reichen 
nicht aus, um zu einem echten  

Designhotel zu wachsen. «Möbel, Kleidung,  
Accessoires – Design hat uns schon lange umge-
ben. Aber erst in den letzten Jahren wurde Design 
für den Hotelsektor unentbehrlich», erkannte 
Claus Sendlinger diese Entwicklung und gründete 
vor 16 Jahren Design Hotels™. Wie keine Zweiten 
leben Micky Rosen und Alex Urseanu dieses Ge-
dankengut und haben in Frankfurt gleich mehrere 
designorientierte Hotels als echte Lifestyle-Alter-
native für Reisende von heute und morgen aus der 
Taufe gehoben. Nach der coolen Designvision The 
Pure und der eleganten Gerbermühle setzte das 
Duo in der Finanzmetropole bereits wieder ein 
markiges Ausrufezeichen.
Im Herzen von Frankfurt, zwischen Hauptbahn-
hof und dem Main, liegt hinter einer modernen 
Glasfassade das Roomers. Das Fünfsternehaus 
schoss mit der einzigen Members-only-Bar in der 
Stadt und einem exquisiten Restaurant zur einer 
Top-Adresse in Frankfurt. Tritt man durch den 
edlen Portikus des Roomers ,erwartet den Gast 
eine atmosphärische Welt gepaart mit einem 
Hauch von Luxus und modernem Design. Grübel 
Architekten und die bekannte Designerin Oana 
Rosen haben die Innenräume mit einem dunklen 
Farbenmix von Aubergine über erdige Brauntöne 
bis zu elegantem Schwarz überzogen. Das Zu-
sammenwirken von natürlichem und künstlichem 
Licht schafft eine vornehme, aber auch verspielte 
Atmosphäre. Die 117 Zimmer sind ebenso perfekt 
inszeniert und bis ins letzte Detail gestaltet. Im 
sechsten Stock glänzen die Lounge wie auch die 
drei Konferenzräume mit einem atemberauben-
den Blick auf die Skyline der Stadt. Wer vom ge-
sellschaftlichen Leben ausspannen will, tut dies 
im 680 Quadratmeter grossen Wellness-Bereich, 
auch hier ist man dem Himmel von Frankfurt ein 
Stück näher gerückt.   RM

Roomers, Gutleutstr. 85, 60329 Frankfurt,
www.roomers.eu; T 00800 37 46 83 57 (gebühren-
freie Buchung) oder res@designhotels.com

 Hinter der mondänen 
Glasfassade öffnet 
sich die angesagteste 
Adresse Frankfurts – 
das Roomers ist eine 
perfekte Inszenierung 
mit Glamourfaktor.

Hotel

Atrium im September/Oktober 2009

1  

2

3

 Stilvoller 
Place to be 

4  Eintauchen: Die 117 Zimmer 
und Suiten sind bis ins letzte 
Detail gestaltet.

5  Erholsam: Für das Roomers 
entwickelte der renommierte 
Hersteller Klafs ein neuartiges 
Sauna-Modell. www.klafs.de

6  Entrückt: Die angesagten 
Designer von 3deluxe-biorhythm 
kreierten auf dem Dach eine 
einzigartige Spa-Landschaft. 

4

5 6

1  Abgehoben: Von der Lounge 
hat man einen sphärischen  
Blick auf das Lichtermeer der 
Finanzmetropole.

2  Empfangen: Die Lobby des 
Roomers strahlt klassische  
Eleganz gepaart mit einer  
modernen Formensprache aus.

3  Erhaben: Nur einen Steinwurf 
vom Bahnhof entfernt liegt das 
neue Highlight der Frankfurter 
Hotelszene.

   16-17 10.9.2009   9:29:57 Uhr
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Frankfurt am Main, 19. Mai 2009. 
Lange waren es Gerüchte, seit Ende April ist es Reali-
tät. Micky Rosen (41) und Alex Urseanu (38) haben ihr 
neuestes und außergewöhnlichstes Objekt eröffnet: das 
Roomers Hotel Frankfurt, Gutleutstr. 85, Ecke Wiesen-
hüttenstraße – Member of Design Hotels. Im Herzen 
der Business Metropole, nur wenige Meter vom Main 
entfernt. Bereits von außen zeigt sich auf sonst eher 
klassischen Linien des ehemaligen Bürogebäudes un-
übersehbar ein Highlight: Der innovative Dachaufbau für 
die aufsehenerregende Konferenz- & Spa-Landschaft, 
exklusiv entwickelt für das Roomers von Architekturbüro 
3deluxe biorhythm um Nik Schweiger (43), Bruder von 
Til Schweiger und einer der Gründer von 3deluxe sowie 
Mitgestalter vom Cocoon Club Frankfurt. Zu den beson-
deren Elementen gehören Massageliegen von Medyjet, 
ein Massagepool und die in Kooperation mit Marktführer 
Klafs realisierte Biorhythm-Sauna und -Dampfbad sowie 
beheizte Glaschipsliegen. Im Inneren trägt das Design 
der 117 Zimmer und Suiten, Restaurant, Bar und Terras-
se unverkennbar die immer wieder einzigartige Hand-
schrift der Ideen von Architektin Oana Rosen (41) in 
Zusammenarbeit mit dem Duo Rosen und Urseanu. Mi-
nimalismus und Sinnlichkeit verschmelzen im Roomers 
zu einem harmonischen Ganzen. 

„Wir wollten ein Highlight in jeglicher Hinsicht.“, gestehen 
die beiden inzwischen als Marke gehandelten Unterneh-
mer. Unter anderem bekannt durch das Bristol Hotel, The 
Pure (World Hotel Award 2006) und die Gerbermühle 
(World Hotel Award 2008) verweisen sie an dieser Stelle 
typisch Understatement auf die Marke Gekko, unter der 

sie ihre Objekte darstellen. Rosen und Urseanu: „Im Roo-
mers haben wir Räume voller Gefühl, Leidenschaft und 
Seele geschaffen, gepaart mit einem hohen Anspruch 
an Service, Qualität und Design. Wir und das gesamte 
Team freuen uns, das Resultat nun unseren Gästen und 
der Öffentlichkeit präsentieren zu dürfen.“

Das Hotel
Wer die Lobby betritt, fühlt sich unmittelbar in eine an-
dere Welt gezogen. Das Auge schwelgt in behaglicher, 
extravaganter und lasziver Eleganz. Im Eingangsbereich 
empfängt ein Carsten Witte Bildmotiv. Die Rezeption – 
polierter Edelstahl und von Karim Rashid designte Zum-
tobel Lampen – lädt ebenso zum näher kommen ein wie 
die wohl anzuschauenden, freundlichen Menschen da-
hinter. Magisch ziehen Cavalli Schwanen Sessel, Chai-
se Longues aus echtem Fell, ein Tisch aus Aalleder am 
offenen Kamin in ihren Bann, bevor es auf die Zimmer 
geht.

Zimmer
Die 117 Zimmer und Suiten verführen mit sinnlichem 
Minimalismus. Schwarzes Parkett als Basis für edles 
Interieur bekannter Designer in wählbaren Lichtszena-
rien  von Zumtobel. Entspanntes Ruhen auf höchstem 
Niveau. Polierter Edelstahl und schwarzer Naturstein im 
offenen Bad. Stil, der zum Lebensgefühl passt. Klima-
anlage und modernste Kommunikationselektronik als 
selbstverständliche Details. Preise: Ab 200 Euro.

Konferenz- & Spa-Landschaft
Das innovative Toplevel mit der unverwechselbaren 

Formensprache verbirgt im 6. Stock des Roomers auf 
680 qm eine Weltneuheit: die eigens für das Roomers 
von Nik Schweiger entwickelte Biorhythm Konferenz- & 
Spa-Landschaft.

Schweiger sieht in Biorhythm-Modern Recreation eine 
Art holistischer Kommunikation aus Inhalten, Innenarchi-
tektur und ihrer Inszenierung mit Material, taktilen Reizen, 
Licht und Ton. Biorhythm orientiert sich am menschlichen 
Wohlbefinden, in holistischen Atmosphären mit einer 
gesunden, inspirativen und genussvollen Lebensweise 
und verbindet so Emotion und Ratio. Nach Schweiger 
wird der Intellekt besonders stimuliert, wenn alle Sinne 
eine gemeinsame Wahrnehmung erreichen. „Jeder von 
uns kennt die positive und gemeinschaftsbildende Kraft 
von Aufenthalten an besonderen Orten. Man erlebt dies 
meist in der Natur und wir haben es bereits ein paar Mal 
geschafft, solche Atmosphären auch in unseren Projek-
ten zu erreichen. Wenn man in ein Feuer schaut oder 
auf das Meer am frühen Morgen, kann man klarer und 
viel inspirierter denken als vor einer weißen Wand.“, so 
der Designer. Diese einfache Erkenntnis macht sich das 
Konzept Biorhythm Modern Recreation zunutze. Das 
Konzept wird aus den drei K gebildet, Kontemplatives 
Arbeiten und Zuhören in dem Konferenzbereich, Kom-
munikation und Festivitäten in der Skylounge und dann 
die Konklusion und selbstbewusstes, sinnliches Wahr-
nehmen in der entspannten und inspirierenden Atmo-
sphäre des Spa-Bereichs.

Realisiert wurde dieser für das Roomers mit Klafs – in-
ternationaler Marktführer für Sauna und Spa – mit ei-

ner formenreichen Sauna mit fließendem Licht, einem 
Dampfbad mit sinnlicher Lichtinszenierung und einem 
Glaschipsstrand mit Lichtobjekten, welche an die rätsel-
haften Tiefseejellys erinnern. Die entspannenden Wa-
terjetliegen mit Blick auf eine sanft laserbeschienene 
Deckenskulptur aus Nylon sind ein weiteres Highlight. 
Ergänzt wird das alles noch durch den Massagepool mit 
dem wechselnden Lichtspiel und der transluzenten Fo-
lierung an der Fassade. Schweiger: „Sie öffnet und insze-
niert einen weitläufigen Blick auf den Main und erzeugt 
mit dem Sonnenlicht wunderschöne Schattenwürfe.“ Der 
Fitnessbereich mit seinen raffinierten Spiegelungen auf 
allen Seiten und dem dynamischen Licht erzeugt eine 
angenehme Atmosphäre der Bewegung. Die Terrasse 
außen ist wie das gesamte Projekt elegant lamelliert und 
musikbeschallt. Der Spa Bereich ist für Gäste inklusive.

Melting Pot zwischen Konferenz und Spa ist die kom-
munikative, exklusive Skylounge. Diese bietet mit be-
weglichen Elementen und Bar sowie einer besonderen 
Lichtinszenierung und Blick auf die Frankfurter Skyline 
ein einzigartiges Ambiente. Sie ist buchbar für Events 
und optimal kombinierbar mit den drei Konferenzberei-
chen, die das inspirierende Konzept gekonnt abrunden. 
Licht durchflutete Räume mit Boden tiefen Fenstern ge-
währen den Blick auf den nahen Main und das Banken-
viertel. Jeweils mit eigener Terrasse. Einer davon verfügt 
über eine fest eingebaute Cinema Möblierung. Alle sind 
vollständig abdunkelbar, selbstverständlich komplett 
ausgestattet mit modernster Präsentationstechnik und 
umfassendem Service. Für bis zu 25 Personen.

Roomers Restaurant
Alles andere als ein typisches Hotelrestaurant ist das 
Roomers Restaurant. Jörg Ludwig (43), der sich bereits 
in der Gerbermühle einen Namen machte, verwöhnt 
mit seinem Team anspruchsvolle Genießer mit exqui-

Presseinfo zum Roomers Hotel Frankfurt  
Weltneuheit: Die Konferenz- & Spa Landschaft

siten Speisen. Die umfangreiche Speisenkarte enthält 
Vorspeisen wie Trüffelcapuccino, Spinatsalat mit Rie-
sengarnele und Jakobsmuscheln und auch mal einen 
Kopfsalat: Bei den Hauptspeisen legt man im Roomers 
besonderen Wert auf biologisch einwandfreies Fleisch 
von Weiderindern aus aller Welt, so Irland, Argentinien, 
USA. Desserts wie Erdbeergazpacho runden das Sinne-
nerlebnis ab. Ein Sommelier berät bei erlesenen Weinen. 
Das freundlich professionelle Service Team liebt diesen 
Beruf offensichtlich. Wen wundert es? Ein ebensolcher 
Genuss ist die besondere Atmosphäre im extravagant 
gestalteten Ambiente. Nischen für zwei gewähren inti-
me Momente, Gruppentische erlauben exklusives Feiern 
mit Freunden. 130 Plätze, zum Teil unter freiem Himmel. 
Und dazu macht ein DJ leise Musik, die für Feste auch 
mal lauter werden darf – und das ohne zusätzlich erfor-
derliche Technik.

Öffnungszeiten: Täglich von 12 bis 14 und 18 bis 24 
Uhr.
Reservierung unter: 069 / 271342 - 812

Roomers Bar
Wenn der Tag ausklingt und die Nacht hereinbricht…
Oder ist es umgekehrt? Zeit wird für Gäste und Gekko 
Mitglieder zur Nebensache in der intimen Atmosphäre 
der Roomers Bar. Mit Nischen und zentral im Raum ge-
legener Bar – dezent illuminiert mit Designer Lampen 
von Piet Boon Zone. Täglich auch hier ein DJ, der ganz 
auf die Bedürfnisse eingeht. Barchef Yared Hagos (33) 
stolz: „Unsere Karte enthält viele Schätze und Raritäten 
wie ‚Port Ellen 7th Release’.“ Sein Assistent Branimir Hr-
kac (24) wird selbst von der Industrie für Cocktailschu-
lungen gebucht.
Öffnungszeiten: Täglich von 11 bis 4 Uhr.
Special: Die Bar ist exklusiv für Hotelgäste und Gekko 
Mitglieder.

Roomers Patio
In Kürze gehört zum Roomers auch noch ein 350 qm 
Patio dazu. Eine sanfte Oase der Ruhe, die das Tempo 
der Stadt vergessen lässt. Intime Ecken und Nischen, 
die zum Entspannen und Verweilen einladen. Sinnliche 
Genüsse befriedigt der Service aus Restaurant und Bar. 
Auf Wunsch für geschlossene Gesellschaften individuell 
gestaltbar.

Last but not least: Das Haus verfügt in der eigenen Tief-
garage über 30 Parkmöglichkeiten. Das Parken über-
nimmt gern der hauseigene Parkservice. Auch Dorman 
und Concierge zählen zum 24 Stunden Service des 
Hauses. „Wir erfüllen selbst ausgefallene Wünsche, ma-
chen für unsere Gäste Unmögliches möglich. Seien es 
Karten für eigentlich ausverkaufte Konzerte, Spiele, ge-
schlossene Veranstaltungen, begehrte Gästelisteplätze 
von angesagten Parties und vieles mehr.“, so Rosen.

Reservierung unter Roomers
Gutleutstr. 85
60329 Frankfurt am Main
Telefon: 069 271342-0
info@roomers.eu
www.roomers.eu

Weitere Informationen auch unter:
www.gekko-management.com
www.3deluxe-biorhythm.de
www.klafs.com
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DU DU DU DU DU DU DU

DU

DUDU DUBWBWBW

DU
DU

BW

DU
DU

DU

DU

W
11

5/
F3

0/
pia

no

Erhöhung der Absturzsicherung siehe Schnitt C - C

W 626

W 626

BW

W 115 / F 30 / piano

W 628 / F90

W
11

5/
F3

0/
pia

no

W
13

1,
Br

an
dw

an
d

W
11

5/
F

30
/p

ian
o

W
11

5/
F3

0/
pia

no

W
11

5/
F3

0/
pia

no

W
11

5/
F3

0/
pia

no

W
11

5/
F3

0/
pia

no

W
11

5/
F3

0/
pia

no

W 628 / F90

H=1.20

W
11

2

W 611 W 611 W 611DU

W 112

W 112

DU

W
11 5/ F 30 /p ian o

Wedi - Bauplatte
Rundum einbringen

Br
an

dw
an

d

M

UZ 45 / 40

UZ 45/ 40

VK
Hö

he
n-

ve
rsa

tz
UK

RD

VK
vo

rh-
La

ibu
ng

Flurachse

Flur ac hse

Innenkante Betonbrüstung

kreisrundes Fenster
UK = 1.40 m
OK = 1.80 m

B RH
79 cm

B RH
79

cm

BR H
7 9c m

BR H
7 9c m

BRH 79 cmBRH 79 cm

2Nisc
hen

s iehe
Muste

rra
um

InnenkanteBetonbrüstung

VK D

VK D

+0.01 = 98,41m ü.NN

+6.59

O
KR

W
an d

+9 .82

OK Stb-Deckeim Gefälle

+6.69/+6.73
2,1% Gefälle

2 ,1%
G efäl le

2,1% Gefälle

+6.70 (6.67 vorh.)

+6.69

+6.69

+6.69

+6.69

+6.69 +6.69 +6.69 +6.69 +6.69 +6.69

+6.69 +6.69 +6.69+6.69+6.69+6.69

+6.69

+6.69

+6.69

+6.69

+6.69+6.6
9

+6
.69

+6,68

+6.825

+6.825

+6.69

+7,205

+6.59
+6.70

+6.59
+6.70

+6.59
+6.70

+7,225

Schallabsorbtion

OK R
W

a nd
+ 7.0 8

OKR Wand+9.82

Sc ha lla bso rb tio n

2,1 %
G ef älle

arc 520 1
2

N 1

N 1
N 1

UA

UA

UA

UA

UA

HV

HV

HV

Achse Doppelbett

Achse Doppelbett Achse DoppelbettAchse Doppelbett Achse DoppelbettAchse DoppelbettAchse Doppelbett

Ac hse
D opp elb ett

Ach se Do ppe lbe tt

Ac hse
Do pp elb ett

A chs e
D op pelb ett

Achse Doppelbett Achse Doppelbett Achse Doppelbett Achse Doppelbett

Achse Doppelbett

Ac hse Do pp elb ett

Ac hse
Do ppe lbe tt

Achse Doppelbett

Achse Doppelbett

A ch se Dop pe lbe tt

Fensterflügel
verschließen

Fensterflügel
verschließen

Fensterflügel
verschließen

Fensterflügel
verschli eßen

Fensterflügel
verschl ießen,

Glasflächen innen
mit Folie abkleben

Fensterflügelverschließen,Glasflächen innenmit Folie abkleben

Fensterflügel
verschließen

Fensterflügel
verschließen

Fensterflügel
verschließen

Fensterflügelverschließen

Fensterflügel
verschließen

Fensterflügel
verschließen

Fensterflügel
verschließen

Fensterflügel
verschließen

Fe nste rflü ge l
ver sch ließ en

F ens ter flüg el
v ers chli eße n

F en ste rflü gel
v ers chl ieß en

Fe nst erfl üge l
ve rsc hlie ßen

Inst.-schacht
2.50 m••

S 201

A-201
Aufzugsschacht
• • •• • •• •••••••••

T-201.1
Treppenlauf
••• • •• ••••••••

T-201
Treppenhaus
• • •• • •• •••••••••

209
Doppelzimmer
• • •• • •• •••••••••

221
Doppelzimmer
22.02 m••

224
Doppelzimmer
21.76 m••

222
Doppelzimmer
18.67 m••

207
Doppelzimmer
• • •• • •• •••••••••

S 203
Inst.-schacht
••• • •• ••••••••

NT
0.82 m••

226

216
Doppelzimmer
• • •• • •• •••••••••

215
Doppelzimmer
• • •• • •• •••••••••

214
Doppelzimmer
•• •• • •• •••••••••

Doppelzimmer
• • •• • •• •••••••••

213 212
Doppelzimmer
• • •• • •• •••••••••

211
Doppelzimmer
• • •• • •• •••••••••

210
Doppelzimmer
•• •• • •• •••••••••

205
Doppelzimmer
•• •• • •• •••••••••

203
Doppelzimmer
• • •• • •• •••••••••

202
Doppelzimmer
• • •• • •• •••••••••

S-202
Inst.
••• • •• ••••••••

220
Doppelzimmer
23.30 m••

219
Doppelzimmer
23.34 m••

227
ELT
1.34 m••

218
Doppelzimmer
32.19 m••

Doppelzimmer
217

• • •• • •• •••••••••

201
Einzelzimmer
• • •• • •• •••••••••

204
Doppelzimmer
• • •• • •• •••••••••

F 204

• •• • •• ••••••••
Flurzone206

Doppelzimmer
•• •• • •• •••••••••

223
Doppelzimmer
18.66 m••

F 202
Flurzone
• • •• • •• •••••••••

F 203

• • •• • •• •••••••••
Flurzone

F 201
Flurzone
12.12 m••

225
Wäschelager
12.89 m••

Raumlufttechnik Bar

17.41m••

Grundriss Regelgeschoss
2. bis 5. OG

3

2

1

OKR
W

an d=
+9, 50

neugeplante
Fluchttreppe
17x18,53/26,6

RS

GIS
- Sy ste

m



60 61

C´B´A´

8 976 1110

4

3

2

1

5

B

C

A

NA

NA

F9
0

F9
0

F 90

F 90

F 90

F 90

F 90

Br
an

da
bs

ch
nit

t

Br
a n

d s
ch

u tz
w a

nd

F
90

F
9 0

F
9 0

W 112

UKUZ +24,60

UK U Z
+ 24 ,60

10 Stg.17,7x 29
vorhanden

8 Stg.17,7x 29
vorhanden

16 Stg.19x 27

+17.915
+17.84 (vorh. ü. Belag)

6 Stg.17,7x 29
neu

Stahlstütze d = 13cm
mit Anstrich F 30

Bodenkanal 34,5x20
H/K

F9 0

W
62

6

WHBRH= 0,61

Steinbekleidung - vorhanden

Wandverkleidung
Edelstahl und Glas

UKUZ +24,48

Ga
nz

gla
sa

nla
ge

11,5 KSV-Trennwand, nicht verputzt !!!
Decke aus leichter Konstruktion (AQUAPANEL Cement Board Indoor)

Trockenputz - GK

OK
R

W
a n

d +
22

,88

VK Attika
Alu-Blech

VK
A ttik a

A lu -Bl ec h

W 628 / F90

OKFF +20.33

Tiefpunkt +19,92  (+19,19 vorh.)
OKR Höchpunkt +20.07

+20,35

K 375/W112 - F90

Auffan
gwanneVPS

+20.40

+20.40

Tiefpunkt +19,92  (+19,19 vorh.)

Tiefpunkt +19,92  (+19,19 vorh.)

+20.20 (+19,19 vorh.)+20.40

OKF Einlauf +20.38

OKF Einlauf +20.38

OKF Einlauf +20.38

OKF Einlauf +20.38

+20.20 (+19,19 vorh.)
+20.40

OKF Einlauf +20.38
OKF Einlauf +20.38

+20.20

+20.39
+20.20

+20.39

+20.39
+20.20

+20.39
+20.20

UKRD= +24,04

+19.47
+19.512+20.40

+19,19 vorh.

+20.40
+20.15

+20.20

+20.20
+20.39

+20.15

+20.35

+20.20
+20.39

OKFF +20.33
OKR Hochpunkt +20.07

OKR Höchpunkt +20.07
OKFF +20.33

1/2 Platte Platten x 60 cm.

Bodenstrahler

Bodenstrahler

Bodenstrahler

Bodenstrahler

Bodenstrahler

Bodenstrahler

Bodenstrahler

Bodenstrahler
Bodenstrahler

Bodenstrahler
Bodenstrahler

Bodenstrahler

Bodenstrahler

Bodenstrahler

Bodenstrahler

Bodenstrahler

Bodenstrahler
Bodenstrahler BodenstrahlerBodenstrahler

P

M

N

C1

C2

17

Flachst ahl 140 / 20

IP
E

14
0

IP
E

14
0

1
19

18

22

20

21

VK Betondecke

1

2

3

4
5 6 7

8
9

10

11

12

13

14

15
1617

I PE 160

KR
A

G
A

R
M

IPE
1

60

IP E
16

0

I PE 160

18192022 21
IPE 160

609

• • •• • •• •••••••••
Floating / Medijet / PneuMassage

Pool
39.• • •• ••••••

607

A-601
Aufzugsschacht
• • •• •• ••••••••

• •• • •• ••••••••

602
WC D

617
Vorr. H
4.36 m••

Inst.
••• •• •••••••
S-602 Vorraum D

• •• • •• ••••••••

601

•• •• • •• •••••••••
Konferenz
611

7.28 m••
Vorbereitung614

WC - H
7.75 m••

618

• •• • •• ••••••••
WC H
604

• •• • •• ••••••••

605
WC D

Flur
F 601
•• •• • •• •••••••••

Lounge-Konferenz
613

• • •• •• ••••••••

S-601a
1.63 m••

• •• • •• ••••••••
Pool-Technik
607.a

610

• • •• • •• •••••••••
Fitness

F 602

• •• • •• ••••••••
Flur

Umkleide D
• • •• • •• •••••••••

606

612

• •• • •• ••••••••
Bar

Installation
1.8 m••
S-601

EDV
1.6m••
S-601-a

• • •• • •• •••••••••
Umkleide H
603

DT 601
Dachterrasse

62.55 m••

Grundriss Staffelgeschoss

M' N' P'

Flachdach
über 1. OG
nach oben offene Umhausung

der Lüftungsmaschinen im 2. OG

3

2

1

neugeplante
Fluchttreppe
22x19,2/27

VK
Pu

tz

Bodenkonvektor

Gummischrotmatten

HE-B 160, Promat-
ummantelung siehe Grundriss

HK Pfosten

PNM

OK Rotunde neu
LM - Blechaufkantung

A B C

Dach-
terrasse

Gerätelager

12

neugeplante
Fluchttreppe
an der Giebelseite

Schrammbord 8 cm. hoch
UK Rampe geneigt

ne
ue

Sc
hie

be
tü

re
n

Müll

UK Alu-Blende

UK Attika-Abdeckung

OK Alu-Rinne

Achse Kämpferprofil

St
oß

 HE-B 280

St
üt

ze

DE

Notabdichtung an die vorhandenen Fallrohre anschließen

Küchen-
lager

Bodenkonvektor

Schallentkopplung

Neu

Bestand

Querschnitt

6. Obergeschoss

5. Obergeschoss

4. Obergeschoss

3. Obergeschoss

2. Obergeschoss

1. Obergeschoss

Erdgeschoss

Spa-Bereich

Dachgeschoss

Dachaufbau
Technik

Zwischenebene
Technik

Restaurant

Tiefgarage

Gästezimmer

Gästezimmer

Gästezimmer

Gästezimmer

Gästezimmer Gästezimmer

Gästezimmer

Gästezimmer

Gästezimmer

Gästezimmer

Flu
rac

hs
e

Nachbarbebauung

Gutleutstraße

Untergeschoss

Hotelgarten

Gr
un

ds
tüc

ks
gr

en
ze



62 63

Rosen Immobilien GmbH & Co. KG

Guiollettstraße 54
60325 Frankfurt am Main

Tel:  069 - 71 71 299-0
Fax: 069 - 71 71 299-50

office@rfr-holding.de

RUR Hotelbetriebs GmbH

Ludwigstraße 15
60327 Frankfurt am Main

Tel: 069 - 24 23 90 

Hotel Roomers

Gutleutstraße 85
60329 Frankfurt am Main

Tel:  069 - 27 13 42-0
Fax: 069 - 27 13 42-99

info@roomers.eu Fo
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